
Srfüer Teil.

bie Hände, die Mäufe, die Städte; die Rofen, die
Nadeln; die Figuren, die Univerfitäten, die Kranf-
heiten, die Hoffnungen.

5, Die Wörter der unregelmäßigen Deklination
haben im Rlural die Endung —er und den Umlaut,
4. B. die Bänder, die Bilder, die Blätter, die Bücher.

Sehzehnte Regel:— Der Artikel für alle Haupt
wörter im Plural ift die.—Das attridutive Mdjektiv
Yat im Plural die Endung en, 3. B. die guten Kameraden
— Die voten Rofen — die deutfhen Bücher,
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Bildung des Plurals.
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Übung 14.

| Was {ft der Plural von
- (Plu. *) der Magel, der Vogel, der Hammer, der Vater, der

Faden, der Apfel, der Ofen, der Mantel, der Schnas
bel, der Garten, der Laden, der Bruder, - der Löffel,

der Ffügel, der Engländer, der SKländer, ter Gras


